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Die Selbstbehauptung der Schweiz
in der Welt von heute und morgen

Die NHG forderte vor einiger Zeit alle Gruppen und Vereinigungen im
Ausland auf, sich zu oben erwähntem Thema zu äussern. An der
Präsidententagung aller Schweizer-Vereine in Oesterreich und Liechtenstein

schälte sich als Resultat eingehender und fruchtbarer Diskussion
die folgende Stellungnahme der genannten Vereine heraus;
"Das Fernziel der Schweizer Bürger muss, wie jedes aller anderen
Europäer, die politische Einigung Europas bleiben, weil ein politisch
geeintes Europa in der Welt von morgen jedem europäischen Staat eine
ungleich viel sicherere Gewähr der Selbsterhaltung bieten kann als
ein politisch dauernd geteiltes und darum geschwächtes Europa.
Der Beitritt der Schweiz zu einer europäischen Union darf aber
niemals nur um wirtschaftlicher Vorteile willen geschehen.
Selbstbehauptung der Schweiz heisst Erhaltung des sich durch
Jahrhunderte entwickelten und bestens bewährten schweizerischen
Staatsaufbaues, dessen Grundpfeiler der schweizerische Förderalismus und
die direkte Referendums-Demokratie sind.
Die Schweiz wird sich einer europäischen Union nur dann anschliessen
können, wenn ihr die Beibehaltung dieser Eigenart zugebilligt wird s

nur dann auch wird es sich um ein echtes "Europa der Vaterländer"
handeln.
Trotzdem oder gerade weil der Anschein besteht, dass bis zur
Konstituierung eines solchen Europa noch ein weiter Weg zurückzulegen sei,
sind alle verantwortungsbewussten Europäer zur unermüdlichen Mitarbeit
aufgerufen.
Die Schweizer haben dabei den Vorteil, aus der ungebrochenen,
historischen Entwicklung ihres Heimatstaates über klare Richtlinien für
alle einschlägigen Entscheidungen zu verfügen.
In der Tatsache, dass sowohl der schweizerische Förderalismus wie auch
die direkte Referendums-Demokratie im Ausland sehr oft unbekannt, sehr
oft auch missverstanden sind, liegt gleichzeitig die Aufforderung an
die Auslandschweizer im besonderen, in steten, zielstrebigen Bemühungen

und geduldiger, umsichtiger Aufklärungsarbeit, im täglichen Leben,
in Familie, Beruf und Gesellschaft und bei allen sich bietenden
Gelegenheiten an der Schaffung eines Europa förderalistischer Prägung und
damit an der Selbsterhaltung der Schweiz in der Welt von heute und
morgen mitzuarbeiten!"
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